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zogene Ansprüche, die auch die geringste Dreh-
wüchsigkeit. Rotstreifigkeit, und Bläue ausschließen
wollen, vom bautechnischen und wirtschaftlichen Ge-
sichtspunkt aus nicht vertretbar sind. Eindrucksvoll ist
die Darstellung von Parkett- und Stabfußboden, deren
Dauerhaftigkeit und hohe Güte, richtig verlegt, klar
gemacht wird.

Im Treppen bau sieht man ungünstige Ausführungen
von Seßstufen und Trittstufen, richtigen und zweck-
mäßigen Ausführungen gegenübergestellt. Das Brett
ist in seinen verschiedenen Verwendungsarten als
Fußboden, als Decken- und Blindboden gezeigt. Es

wird dabei auch darauf hingewiesen, zu welchen
Zwecken man weniger ansehnliche, verblaute Bretter
noch sehr gut verwenden kann.

Grolle Aufmerksamkeit ist den neuen Holzbau-
weisen zuteil geworden und vor allen Dingen der
Holzbalkendecke. Gerade hier wirkt die Gegenüber-
Stellung von unsachgemäßen Ausführungen zu er-
probten und einwandfreien Konstruktionen außeror-
dentlich aufklärend und überzeugend. Man sieht,
wie man auch aus einfachen und billigen Hilfsmitteln
eine schallsichere, wärmehaltende und allen sonstigen
Gebrauchsanforderungen gerecht werdende billige
Wohnhausdecke herrichten kann.

In einer besonderen Abteilung werden die ver-
schiedensten Holzverbindungen gezeigt, aus denen
beispielsweise hervorgeht, wie beim Fachwerk- oder
Skelettbau die Dachstühle aufzulagern sind, wie die
Herstellung von Zwischenverbindungen falsch oder
richtig erfolgt und wie vor allen Dingen durch rieh-
tiges Einbauen guter Wetterschuß gewährleistet wer-
den kann. An klarer, auch für den Laien verständ-
licher Beschriftung ist nicht gespart. Selbst der ein-
geweihteste Fachmann wird durch die Art der Ge-
genüberstellung der einzelnen Objekte manches
lernen können. Die Schau ist in ihrem wohldurch-
dachten Aufbau dazu geeignet, dem Baustoff Holz
und seinen, bei bestimmten Bauzwecken sich erge-
benden großen Vorteilen die verdiente große Be-
achtung zu verschaffen. Die Schau ist bis gegen
Ende des Jahres geöffnet.

Tofentafel.
+ Johann Siegrist, Zimmermann in Vordem-

Wald (Benzlingen) starb am 28, Oktober im Alter
von 66 'A Jahren.

* Ferdinand Gottl. Grüebler-Liggensforfer,
alt Schlossermeister in Winterthur, starb am 5. No-
vember im 82. Altersjahr.

* Kaspar Wolfisberg, Wagnermeister in Rus-
*11 (Luzern), starb am 5. November im Alter von

Jahren.

* Johannes Alder-Tribelhorn, Spenglermei-
ster in Schwellbrunn (Appenzell A.-Rh.), starb am
8. November im 64. Altersjahr.

« Eduard Hopf, alt Baumeister in Thun, starb
am 9. November im 75. Altersjahr.

Verschiedenes.
Die Baulandpreise in Zürich haben sich innert

den leßten drei Jahren durchwegs verdoppelt und
verdreifacht. Land, das früher 20 Fr. galt, muß jeßt
mit 60 Fr. pro Quadratmeter bezahlt werden. Im
Industriequartier gilt jeßt der Quadratmeter Bauland
seine 240 Fr.

Der 115. praktische Kurs für autogene Me-
tallbearbeitung wird vom 14. bis 19. Dezember in
der staatlich subventionierten Fachschule für auto-
gene Metallbearbeitung (unter Aufsicht der
Allgemeinen Gewerbeschule) in Basel, Ochsengasse
Nr. 12, nach dem üblichen Programm abgehalten.
•— Anmeldungen zu diesem Kurs sind an die Ge-
schäftsleitung des Schweizerischen Azetylen-Vereins,
Ochsengasse 12, Basel, zu richten.

Literatur.
Kalender für Heizungs-, Lüftungs- und Bade-

fechniker. 37. Jahrgang 1932. Erstes kurzgefaß-
tes Nachschlagebuch für Gesundheitstechniker. Von
Oberingenieur H. J. Klinger+. Herausgegeben
und neu bearbeitet von Oberingenieur J. Ritter.
Carl Marhold, Verlagsbuchhandlung, Halle a. S.

430 Seiten mit 53 Abbildungen und 128 Tabel-
len. In Leinen geb. RM. 4-60.

Der „Klinger-Kalender" wird fortlaufend ergänzt
und erneuert. Die Dinormen für die Berechnung des
Wärmebedarfs und diejenigen für handelsübliche
Rohrleitungen wurden in der vorjährigen Ausgabe
in vorbildlicher Weise berücksichtigt. Die diesjährige
Ausgabe ist noch weiter ausgebaut worden und
bringt neu die Normblätter über gußeiserne Normal-
abflußrohre und gußeiserne leichte Normalabflußrohre,
sowie Steinzeugrohre mit dazugehörigen Formstücken
in einer dem Kalenderzweck entsprechenden über-
aus praktischen gekürzten Form. Außerdem wurden
die Abschnitte über Dampfkochküchen und Wäscherei-
anlagen vollständig umgestaltet, beziehungsweise er-
weitert. Der neue Jahrgang ist sorgfältig durchge-
sehen. Der „Klinger-Kalender" entspricht immer den
neuesten technischen Anforderungen, er gibt in je-
dem Falle kurz und treffend die richtige Auskunft
und wird auch im neuen Jahre Ihr unentbehrlicher

I Freund sein.

Ein guter Radio kiint'die langen Winterabende und bereichert 6emiil und Wissen.

Ein vorzüglicher Apparat, der den verwöhntesten Radiohörer befriedigt, ist der
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Europa-Empfang. Sehr Selektiv: 5 Röhren (3 Schirmgitter und 1 Penthode)

Dynamischer Lautsprecher von unübertroffener Tonreinheit, Einknopfeinstellung

Ing. Fahr, Basel, Griensfr. 94
r- erhrpiben Sie eine Karte, ich bringe Ihnen den Apparat ganz unverbindlich

Telephon,eren Si^44.432robieren können. Teilzahlungen gestattet. 4831
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Wgsns /^N8pnücks, clis suck clis gsning8ts Onsk-
v,ücli!igl<slt. Kot8tnsitiglcsit, uncl klsus su88cklishsn
«ollsn, vom ksutsckni8cksn uncl wint8cksttlicksn 6s-
zicützszunlct su8 nickt vsntnstksn 8incl. kinclnuàvoll kt
à t)sn8tsllung von ksnlcstt- uncl 5tsk>tuhkoclsn, 6snsn
Dsusnksttiglcsit un6 Kalis <Oüts, nicktig vsnlsgt, Iclsn

zsmsckt wincl.
!m Insppsnksu8iskt MSN ungün8tigs4ru8tüknungsn

von 5sh8tutsn unc! Initt8tutsn, nicktigsn uncl Twsclc-
mshigsn /^U8tüknungsn gsgsnüksngs8tsllt. Os8 knstt
!;i in> 8sinsn vsn8ckisclsnsn Vsnwsnclung8sntsn sl8

to^ko6sn, sk Osclcsn- uncl ölinclkoclsn gSTsigt. k8
V?in8 clsksi suck clsnsut Kingswis8sn, Tu wslcksn
Iwsclcsn msn wsnigsn sn8sknlicks, vsnklsuts önsttsn
s>ock 8skn gut vsnwsnclsn lcsnn.

Onohs /^utmsnlc8smI<Sit ist clsn NSUSN klolTksu-
MlZSn Tutsi! gswonclsn uncl von süsn Oingsn clsn
tlolTksücsnclsclcs. (Osnscls kisn winkt cl!s (Osgsnüksn-
ztollonig von un8sckgsmshsn /Ku8tüknungsn TU sn-
pnoktsn unc! sinwsncltnsisn Xon8tnuktionsn suhsnon-
cleotlick sutlclsnsncl unc! üksnTsugsncl. K4sn 8iskt,
Wis msn suck sus sintscksn unc! killigsn Klilt8mittsln
sins 5cksÜ8icksns, wsnmsksltsncls unc! süsn 8on8tigsn
l)sknsuck8sntonclsnungsn gsnsckt wsnclsncls killigs
Wotin>ksu8clscl<s ksnnicktsn !<snn>

!n sinsn Ks8onclsnsn /kktsilung wsnclsn clis vsn-
zcüis3sn8tsn klolTvsnkinclungsn gETsigt, su8 clsnsn
!zs!!pis!8wsi8s ksnvongskt, wie ksim ksckwsnlc- oclsn
5l<slsttksu clis Osck8tükls sutTulsgsnn 8inc!, wis c!is
tlsnztsllung von ^wi8cksnvsnkinciungsn tsl8ck oclsn
nclitig sntolgt unc! wis von süsn Oingsn clunck nick-
iizsz kinksusn gutsn Wsttsn8ckuh gswsknlsi8tst wen-
c!sn ksnn. /kn Iclsnsn, suck tun c!sn ksisn vsn8tsncl-
liclisn ös8cknittung i8t nickt gs8psnt. 5slk>8t clsn sin-
gswsikts8ts ksckmsnn wincl c!unck clis Tknt clsn (5s-
gsnüksn8tsllung clsn sinTslnsn Okjslcts msncks8
lsnnsn können. Ois 5cksu i8t in iknsm woklclunck-
clscktsn /kutksu clsTu gssignst, c!sm ösu8tott Klo!?
unc! 8sinsn, ksi Ks8timmtsn ösuTwscksn 8ick sngs-
l>enc!sn gnohsn Vontsilsn clis vsnclisnts gnohs ös-
sàng Tu vsn8cksttsn. Ois 5cksu i8t Ki8 gsgsn
^ncls cls8 tskns8 gsöttnst.

Istentsiel.
> toksnn Ziegrilt, Ämmormsnn in Vordem-

vslri (ksnTÜngsn) 8tsnk sm 28. Olctoksn im Altsn
von 660/z tsknsn.

» kerciînsncl Soiki. Qrüeblsr ^iggenîiortsr,
slt!«KIo!!srmo!îter in Wînîertkur, 8tsnk sm 5 Klo
vsmksn im 32. /^!tsn8jskn.

» lisîpsk ^olfîidsrg5 Wsgnermeiîwr in Kuî-
^>! ^l-UTsnn), 8tsnk SM 5. klovsmksn im /^ltsn VON

lsknsn.

» ^oksnnsz âi6er-IrîdeiÌH«»rn, Zpsnglermsi-
5îSk in Zckvsilbrunn (^PPSNTSÜ x.-kk.), 8tsnk sm
8. klovsmksn im 64. /Xltsn8jskn.

» kciusr6 ^lopf. sl» ösumsiitsr in Ikun, 8tsnk

sm 9. klovsmksn im 75. /^ltsn8jskn.

VerzcksSclsnez.
vis Ssuisnripreils in lüriek ksksn 8ick innsnt

clsn lshtsn clnsi tsknsn clunckws^8 vsncioppslt unc!
vsnclnsitsckt. ksnc!, cls8 tnüksn 2O kn. gslt, muh jsht
mit 68 kn. pno Ltusclnstmstsn ksTsklt vvsnclsn. !m
lnclu8tnisc>usntisn gilt jsht clsn Ltusclnstmstsn ösulsnc!
8sins 248 kn.

vsk <15. prsklilcke iîu» für sulogsns dls.
tsiibesrbsifung wincl vom 14. Ki8 19. OsTSmksn in
clsn 8tsstlick 8ukvsntionisntsn ksck8ckuls tünsuto-
gsns k4sts!!kssnksitung (untsn /^ut8ickt clsn

/^llgsmsinsn (Oswsnks8ckuls) in ös8sl, (Ock8sngs88s
kln. 12, nsck clsm üklicksn t'nognsmm skgsksltsn.
— /^nmslclungsn Tu clis8sm Xun8 8inci sn clis <Os-

8ckstt8lsitung cls8 5ckwsiTsni8cksn 7^Tst^lsn-Vsnsin8,
Ock8sngs88s 12, Ls8sl, TU nicktsn.

I.îîersîur.
i(sien6sr für fleiziunglI.üffung!» unri vscis-

fsckniker. Z?, fskrgsng 19ZI. ^N8ts8 lcunTgstsh
ts8 klsck8cklsgskuck tun (Os8unclksit8tscknil<sn. Von
Oksningsnisun KI. t. Xlingsn^. klsnsu8gsgsksn
unc! nsu kssnksitst von Oksningsnisun l. Kittsn.
Lsnl lVsnkolcl, Vsnlsg8kuckksncllung, klslls s. 5.
4Z8 5sitsn mit 53 Akkilclungsn unc! 123 Isksl-
lsn. ln ksinsn gsk>. KK4. 4-68.

Osn „Xüngsn-Xslsnclsn" wincl tontlsutsncl sngsnTt
unci snnsusnt. Ois Oinonmsn tun clis ösnscknung cls8
Wsnmsksclsnt8 unci clisjsnigsn tun ksnclsl8Üklicks
koknlsitungsn wunclsn in clsn von/sknigsn /^U8gsks
in vonkilcllicksn Wsi8s ksnücl<8icktigt. Ois clis^sknigs
/^U8gsks i8t nock wsitsn su8gsksut wonclsn unci
kningt nsu clis klonmklsttsn üksn guhsi8snns klonmsl-
sktluhnokns uncl guhsi8snns lsickts klonmslsktluhnokns,
8owis ^tsinTSUgnokns mit cisTugskönigsn Konm8tüclcsn
in sinsn clsm XslsnclsnTwsclc snt8pnscksnclsn üksn-
SU8 pnsl<ti8cksn gslcünTtsn konm. /^uhsnclsm wunclsn
clis /^k>8cknitts üksn Osmptlcocklcücksn uncl Ws8cksnsi-
snlsgsn volktsnclig umgs8tsltst, ksTiskung8wsi8s sn-
wsitsnt. Osn nsus lskngsng i8t 8ongtsltig clunckgs-
8sksn. Osn „Xlingsn-Xslsnclsn" snt8pnickt immsn clsn
nsus8tsn tsckni8cksn /^ntonclsnungsn, sn gikt in js-
clsm kslls IcunT uncl tnsttsncl clis nicktigs /^U8lcuntt
uncl wincl suck im nsusn lskns lkn unsntksknlicksn

5 knsuncl 8sin.

km guler kslîis kiinl'llie Isnzen Vîiileksbeiille unc! deneiÄieit Semiil iintl Wzzsii.

^in vonTÜglicksn /^ppsnst, clsn clsn vsnwöknts8tsn kscliokönsn Kstnis6igt, i8t clsn

eunops-^mptsn9. 5skn 5s!s><tiv: S lîàknso Sckiinmgittsn un8 1 8sni1io8s)

v^nsmiscksn I.su»5pnsànvonun>ûksàttsosnlon>nà1isit,eiàc>ptslnà!>un9

Itlg. ösZsl, (-»risnstr. 94
c- 8is s!>is Xs^s, !ck brings ibnsn clsn /^ppsrsN gsnü unvsrdincilicn

Isispbsnlsrsn s!- ibn su-prsbisrsn Xönnsn. 7s1l»k.ungsn gs-àb 4SSI

dlsriou k-f. Z9O.-
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